
 

Der Münchner und Publizist war seit 1930 

ein früher Gegner Hitlers. verlor bereits am 

Abend des 9. März 1933, seine Freiheit. 

Der Chefredakteur wurde beim Sturm von 

SA-Trupps auf die Redaktion des von ihm 

herausgegebenen »Der gerade Weg« blu-

tig geschlagen und in das Polizeigefängnis 

in der Ettstraße eingeliefert.  

Gerlich blieb fast 16 Monate lang in 

»Schutzhaft«. Dann in der Nacht vom 30. 

Juni zum 1. Juli 1934, im Zuge des »Röhm-

Putsches«, in das Konzentrationslager Da-

chau gebracht und dort sogleich erschos-

sen. 
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